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Provinz Br«ndenburg.

Berlin: Nach Unterschlagung amtlZ'
cher Gelder ist der Gerichtsvollzieher
Wichelm Weiß flüchtig geworden.
Der Buchhalter Paul Henck. der das
Zweiggeschäft der Hamburger Altien-
gcfellschaft ftr Automaienverkaitf ver.
waltete und dabei 21,000 Mk. unter-
schlagen h-°ite, ist zu 3 Jahren Ge-
fängniß wrurtheilt worden, Der
Mörder Friedrich Heine, der feiner
Zeit der Wittwe Werner m der Berg-

straße >»< t einem Rasirmrsser die Kehle
durchschnitt, ist als unheilbar geiftet
krank der Irrenanstalt in Dalldolf
iiberwirsen worden. In einem plötz-

lichen Wuthanfalle. wie er sie öfter de-
kommen hatte.hat der in Frankf«»ter
Aller 127 wohnhafte Schuhmacher
Wagner feine seit mehreren Kahren
geköhmte Frau durch Hammerjchlägc
auf den Kopf schwer verletzt. Wag-
Mil ist seither verschwunden rrnd die
Vermuthung Zkiegt nahe, daß er Selbst-
i«ord begarrgen hat. Nach dem

jüngsten Beschluß der Deputation sür
-idie Einweihung der Bororle in den

Berlin sollen rtnverleibl
'werden: aus dem linlen Spreeuser
-Treptow, 'Rixdorf, Hofenhride, der 18.
' Polizeibrzirk von Charlotitenburg mil

> einein ltrinen Theile von Schöneberg,
sowie Martinickenfelde; oilf dem rech,
ten Spreeufer nur Stralau. Rum-
melsbmg. Colonie Fried? ichsberg. Da-
gegen sollen nicht einverleibt werden
Lichtei!öerg, Hvhen-SchLnhausen,Wei-
ßensee und Pankow, die jetzige

» WeicHdildgrenze gegen Norden und

Nordosten vollständig loestehen bleibt.
Der nach Unterfchwgung von öB,-

000 Mark flüchtig gegangene Buch-
halter des Rittergutes Lichtenberg,
Max Leistico, ist zu Z Jahren Gesang,
niß verurtheilt worden. Der der Bei-
hilfe angeklagte Buchhalter Herkam.
Pich wurde freigesprochen. Der sril-
here Vorsteher der Eisenbahnstation
Gr»ß-Lichterfeldr istnoegen Unterschlag
gung von 10,412 M.'zu 18 Monaten

wurde der Cigarrenhändler Krone au»
der Lichterselderstraße im Totalisator-
raum vom Schlaxr gerührt und ver-

: starb gleich darauf.
Provinz O'st'p reuß 5r..

In Bialystok Mhmen die Erlran-
kungcn an der Cholera zu. Tie

Gutsbesixer v.rd. Gollaus Tlu-

Cchülden kommen losjen.
Provinz Pommern.

Ii: Stolp fand die Feier der Grund-
steiiil-gung zum neuen Jnualiden-
hausll ftatt. Tas Ofsicier.orpL. sowie
Untc«fsicicre und Monnschaflen des
JnvalidenhaufeS nebst Angehörigen
und v»:le andere Persönlichleilc» waren
zu derselben erschienen. ?-s In Stol-
zenhage:i Ortsvorfteher M. Käding.?
Ter Stadlgemeinde Stratsund ist die

'Stralsund über Richent-erg ,»nd

.Franzburx nach «»cheill w«-
iven.

Scht» swig - Hol ftr« n.

s In HiZderSleben Kornhändler
Ptulsen. ?Der frühere Vogt Möller

s Ter k. k. Stattliallereicath a. D.

tobsüchtig und mußte in eine Irrenan-
stalt gebracht werden. t In Hostial-
tos Tiitrict-arzt Anton Topper.?Ter

»Bürgerliche Schutzverein" in Jglvn
«ird in nächster .--jeit das 5. mährische
Landesschjeßcn Vera» lallen: cs soll bei
diesem Fest vorzugsweise der deutsche
('haratter unserer Stadl zum Ausdruck

er f»ch inil einem Rasirmes'er den Hals
durchschnitten, aus dem oberste» Stock-
werke der Tabalsfabrit aus die Slraße.
woselbst er unweit des Thores mil
schmetterten Gliedern todt liegen dtted.

t In Kremsier der ehemaÄge
Kaufmann und Schriftsteller Franz
Zablaßky. Olmütz. Hier wird sehr
über Mangel an Bauthatigkeit gellagt.

dem Zeiträume seit 1870 wurden in
Olmütz/mr 59 Neubauten, 88 Um-,
79 Zu- urid 60 Ausbaute« mnd 184
kleinere Bauadoptirungen vorgenom-
men. t Ter Gerichtspräsident a. D.
Ferd. Proksch in Troppau. s In
Wischn» der I. k. Landwehr - Haupt»
moirn a. D. Albert Perl.

Provinz Schlesien.
Dus katholische Pfarrhaus rr,

Heinrichau, welches einen Theil dx»

Neumarkt, Cantk, Lissa, Fürstenau,
Gr.-Peterwitz. Kostenblut. Maltsch,

anaebören, inNerrmarkt im Hotel zum
?Hoben Hause" abgehalten. Als
Borfil'.ender des Verbandes wurden
der frühere Vorsitzende, Premier-
Lieutenant mil, Rittergutspächter
Stapelseld (Sachwitz) und als dessen
Stellvertreter der Lieutenant a. D.
Bürgermeister Ouehl (Neumarkt)
wiedergewählt. In Neustadt 0.-
S. beging dir Weber-Innung 1 ihr
400 jähriges Jubiläum. Wegen
eines gegen Militärpersonen begange-
nen Excesses wurde der Maurer
Schwobe aus Ober - Mährengaffe in
den Polizeiairest gebracht. Kurz da-
rauf fand der Arrestaufseher denVer-
hafteten erhängt vor. Die Brun-
nenmacher Gnilka und Hadatsch aus
Hinterdors sind beim Ausschachten
eines neA anzulegenden Brunnens
auf der Besitzung des Stellenbesitzers
Gnilta in dem Dorfe Weingasse ver-
schüttet und als Leichen an's Tages-

ves Grasen Matuschka auf Bechau
in Poln. - Meukirch ist ein Raub der
Flammen geworden. Bei dem
Stiftungsfeste des katholischen Gesel-
kenvereins rn Pransnitz ereignete sich
ein schwer?! Unglücksfall. Als die
Posse ?Sonntagsjäger" oder ?Ver-

lungscomrnis Handle jr.. an.
"

Der
Schuß trachte und Handle wälzte
sich in seinem Blute. In dem Gewehr

theilte fchlesifche Gutsbesitzer Wanjek
ist durch den Scharfrichter Reindel
hingerichtet worden.

Uhr stattfand" detheiliglen sich elwa
IM Wettturner. Tie zur Preisaus-
zeichnung derechtigerü>e Punktzahl von

Provinz WeHf,ol,e>n.
4 In Erwitte: Förster a. D. August

Mpsert, 92 Jahre alt. In Frön-
denburg grafsirt die DtMheritis und
fordert täglich unter den Kindern meh-
rere Opfer. In Hall« fand kürzlich
ein Thierschausest des .Landwuth-
schaft!. Vereins des Kreises Halle" ver-
bunden mit der ',ojährigen Jubelfeier
wirthschaft!. Hauptvereins" und der
Bezirlspserdeschau für die Kreise Biele-
feld, H«.lle und Wiedenbrück skttt.

Rheinproviiij.
Tie Geschichte der Erzdiöcese Köln

«eist wohl keine Periode aus, in der
aus dem Gebiete des Kirchenbaues eine
solche Thätigleit entfaltet wurde, wie
in unserer Zeit. In den Jahre» 1886
bis 1892 sind nich! weniger als 117
neue Kirchen gebaut und tonselrirl wer-
den. Dieser Eifer in Herstellung neuer
Gotteshäuser dauert noch ungeschwächt
fort. Wir glauben nicht fehlzugehen
in der Annahme, büß gegenwärtig im
Bereiche un'eres Bachums wohl noch
an 50 lirchliche N'ubaiiicn oder um-

AusfühNiilg oder der Borbereitung be-
griffen find. s Rektor Schlösser in
Aachen. Am Bolel in Elbcrseld ge-

der Mann seine Frau in der robusteii
Weise mißhandelte. Infolge des ent-

schlichen Geschreies legten sich Vorüber-
gehende in s Mittel, weiche de» 2>>iiiye-

Wüsten aus Kol». eui hervorragender
Allster seiner Kunst. Der lurzlich
in Titsseldorf verstorbene Rentner
E. v. Bouver t Hai dem Marienhospi»
tal 500.000 Mail vermocht

Königreich Sachsen.

In Lockau sind die Wohnhiuser dcS
Maurers Weiß und des Qelonomen

mord.?ln Zeichen bad.ten n der«
Elbe die drei Bruder Reppe verloren
jedoch alleiammt bald den Grund unler
den Fußen tind verschwanden in den
Welleu. Während der älteste der Brü-
der sich beim Wiederauftauchm noch zu

Karl Heinrich Becker
zum der Stadt Zittau
ernannt und demselben vom Konige
das Ritlcrkrruz zweiter Kwsje des
Abtrechlsorvens verliehen. Ter Jubilar
schenlte der Stadt 25, VW M zu
Schulzwe len. In Pappwitz fand der
V. Kongreß des ?SchasSlopisspieles"
statt. Bauralh Buch war Ehrenprasi-

o.D. Bazing. In Wiesentheid tritt

24stündiger Arbeit Einhalt gethan

die Summe von 700,000 Mark. Dir

200,000 Mark vermacht. Der Bur.

Renbürger der Stadt München.
In Passau wird das 9. bayerische

Bundeslurnfest abgehakten. Geftor-
Kapitels-Senior Dr. Lridwig Mittl.?

und körperlich merkwürdig frische.
Wachtschreiber Dobner in RegenZburz
feierte seinen 34. Geburtstag. De»
frühere Bürgermeister von Weichtun-
gen Joh. Lenhart. in dessen Brannt.
Weinbrennerei kürzlich der das Dorf
theilweise verheerende Brand auskam,
wurde in Untersuchungshaft abgeführt.
Es soll sich um Fahrlässigkeit handeln.

Der Söldner Meitinger in Stadel
erstach neulich in der Trunkenheit sei-
nen Schwiegervater und verwundete
seinen Schwager und feine Frau schwer
durch Messerstiche. Das Haus des
Bauern Georg Frisch in Walbergrm,
ist niedergebrannt. Ein starkes Ge>
Witter veranlaßte in Schlottenhof durchBlitzschlag einen Mmd, dem fünf Ge-

bau!.'? zum ? Gestorben
in Würzburg Gerichtsvollzieher Harth.
Königreich Württemberg.

Bei einem Holzverkauf kamen der
Gutsbesitzer Friedrich Hofmann von

Rinnen, O. A. Hall und der Zimmer-
mann Georg Michael Janle von dort,
die schon länger verfeindet waren, m
einen schnell beendete,» Wortivechsel.
Auf dem Heimweg in später Abend-
stunde kam es abermals zum Streit,
und Janle brachte seinem Gegner mil
dem Messer verschiedene Wunden bei,
darunter einen Stich in den Hals, der
die Schlagader durchschnitt, so daß
Hofmann todt auf dem Platze blieb.
Bom Schwurgericht wurde Janle we>
gen Körperverletzung mit nachgefolg-
''m Tode zu der Zuchthausstrafe von

S Jahren und die Nebensircifen v.-rur.
theilt. I» Hemigiofe» hat es turz
hintereinander schon mehreremal ge>
brannt; kürzlich brach wiederum Feuer
zus, welches das Wohn- und Oetono-
miegebäude deZ Wilhelm Wochner voll-
ständig zerstörte und die Nachbarge-
öäude'beschädiale. Gestorben in Ho>
'en a. N. der Adlerwirth Rau, be-
kannt als Besitzer der schönen, von
Uhland besungenen Burgruine, lang-
jähriger Gemeinderath und Stiftungs-
pfleaer.

Ter in Rottweil wegen Brandstif-
tung in Unlerjuchungshasl be'indliche
Johannes Schmid von Berqselden,
LberamtS Sulz, hat sich in seiner Ar-
restzelle erhängt. Tas Projekt der

Strecke Stahringen?Ueberlingen der
Bodenseegurtkldahn ist fertiggestellt und
die Erniachiiguiiq zur Inangriffnahme

Uhlbach Schultheiß Karl Noz. DaS
Haus der Wittwe Elisabeth Auchtler in
Ütteittveiler ist abgebrannt. In
Weinsberg feierte Lberamtsbaumeister
Wagner sein 25jähriges Tienstjubl-
laum. aus welchem Anlaß ihm eine

Ehrenurlunde überreicht wurde, durch
welche ihm das Recht der lebensläng-
lichen Anstellung be und«! wurde, nebit
einer goldenen Remontoiruhr mit
Widmung. In Hölzern brach in

dem Gebäude des Weingartners Karl
Küstner Feuer auS, welches das ange-
baute Gebäude des Schreiners Ehe-
mann mitzerstörte. Drei Beamte
und 5 Arbeiter der Blessing'schen Fab-

Karcher aus 300 Mk. Geldstrafe event.

120 Mk. Geldstrafe (event. 15, Tage

Schutz gesucht hatten, den 14jähr.Kna-
ben Rheinthal. Maurer Bechler voi,

Griesheim starb an einem Schädel-

Privatier Emil Weeh. - Philipp

Korbmacher Joseph Lay mittelst eines
Revolverschusses in die Brust geschos-
sen. Die Verletzung Uhlmann's ist
lebensgefährlich; der 'Thäter wurde
verhaftet.

Rheinpfalz.
Gestorben: In Neunkirchen Rent-

Hitze in gewohnter

In Neustadt Karl Dürr und Louise
Koch. geb. in Nieder-

Maria Robine, geb. Roth; in Rhodt

deraebrannt.
s In Rcichenbachsteegen AdjunllJacob
Theis. t In Rohrdach Franz Gim-
bel. Wegen Vergehens wider die

Ackerer Michels Müller verhaftet.

davonkommen wird.
Elsaß-Lothringen.

Wie der Slraßburger ?Post' mit-

abdiente, durch Spr ngstucke eines Ge-
schosses am Sicherheitsstaiidc getödtet
worden. ?Tie Diamant-Hochzeit feierte
der Landwirtli Heinrich Renckert in
Hochweüer bei a. Wald (Unter-
Elsa? mit seiner um ein Jahr junge- ,
ren Ebeirau.

Schweiz.
Von einem ungcwo rit heftigen he-

runter 3000 Fr. dem Haller-Pavillon
des Inselspitals zu Bern. Gestor-
ben: In Grenchen der ehemalige Frei-
schärler Mubel. einer der best-nSchüt-
zen der Schweiz. Gestorben: In
Ölten Dr. Leonhard Cartier. der
Bruder des vor einigen Jahren
storbenen Pfarrers und bekanntenNa-
turforschers, zugleich Senior der
Aerzte des Kantons. Der Svjähr.
Gedenktag des Bestehens des ..Eidge-
nössischen Sängerbundes" wurde in
Basel unter ungewöhnlich großer Be-
theiligung fast der ganzen Schweiz
abgehalten. Das Fest begann mit
dem Empfang der eidgenössischen
Sängerfahne in Rheinfelden. welche
die St. Galles Sänger dorthin be-
gleitet hatten. Hier begrüßte der
Präsident des Empfangscomites, Lar-
giader, die Fahne, welche mit einer
Ansprache von Alt - Landammann
Saxer (St. Gallen) dem Männerchor
Basel übergeben wurde. Redner be-
grüßte zugleich den Kanton Aargau,
auf dessen Boden vor 8V Jahren der
eidgenössische Sängerverein gegründet
wurde. Im Sängerkampfe erhiel-
ten: 1. Kategorie. Lorbeerkränze:
Frohsinn Zürich. Männerchor Pfäf-
fiton (Zürich). Männerchor Arbon.

i Männerchor Wald (Zürich). Con-
cordia Zürich. Männerchor Töß.
Männerchor Interlaken. Eichen-
kränze: Frohsinn Küßnacht (Zürich).
Sängerbund Wetzikon. Union cho-
rale Neuveville. Harmonie Locle.
Harmonie Goldach. Männerchor
Riitli (Zürich). Concordia Genf.
Sängerbund Thalweil. 2. Kategorie.
Lorbeerkränze: Concordia Wyl (St.
Gallen). Männerchor Wiedikon,
Männerchor Enge. Männerchor

rich. Helvetia Reischach. Männer-
chor Baden. Ligia Grischa, Jlanz.
Sängerbund Uster. Männerchor Zug,
Liederkranz St. Gallen und Lieder-
kranz Ncumünster. Männerchor En-
nenda. Männerchor Frohsinn (Win-
terthur). Männerchor Unterstraß.
Chorale Bevey. Union Choral,
Pruntrut. Männerchor Riesbach
Männerchor Rapperswyl. Harmonik
Herisau. Männerchor Stadt Bern.
Eintracht WLdensweil. LiederkranzBurgdorf. Männerchor Trogen.
Männerchor Liestal. Sängerverein
Richterswyl. Orpheon Lausanne.
Liederkranz Basel. MännerchorLan-
yenthal. Sängerverein Horgan.

Oesterreich.
Wien: Gestorben: Der frühen

Großindustrielle Vincenz Eduard
Weitmann, auf seiner Besitzung
Schloß Guterbrunn in Baden; Hof-

rath Quirin Ritter v. Leitner, der
ehemalige Schatzmeister des Habs-burg - lothringischen Hausschatzes;
Victor v. Schönberger, der Chef der
Exportfirma Gebrüder Schönberger;
Franz Schäffer. der Besitzer des Kaf-
feehauses an der Wollzeile; der unter
dem Namen ?Einspänner - König"
bekannte Karl Gutherz Kassendirec-
tor Alexius Kern, der Herausgebet
der ?Wiener Literatur Zeitung", Dr.
Arnold Bauer in Baden; der Jnspec-
tor der Südbahn, Rudolf Ullmann;
Dr. Max Franzos; Ingenieur Leo-
pold Ritter v. Marcinjowski. Die
beiden Söhne des Schirmfabrikanten
Reinemer, der 14jährige Josef und
der 12jährige Wilhelm,' bereiteten sich
ein Bad. Sie füllten eine heizbare
Wanne mit Wasser und heizten den
Ofen. Die Knaben wurden nun
entweder durch Kohlengase, die dem
Wannenofen entströmten, betäubt oder
in Folge der übermäßigen Hitze, die

!in dem Baderaume herrschte, ohn-mächtig, und während der jüngere
noch die Kraft hatte, aus der Wanne
herauszukriechen, sank der ältere un-
ter das Wasser und ertrank in der
Badewanne. Der andere Knabe
wurde schwerkrank m ein Hospital
gebracht. Der Postbeamte Oscar
Smolarz wurde im April 1891 we-
gen Abgangs von einigen 70 Gulden
zur Rechenschaft gezogen, wobei der-
selbe angab, daß er die Postanweisun-gen sammt dem Gelde neben sich aufden Tisch gelegt, ein Buch darüber
gegeben habe und wegen großen An-
dranges des Publikums die Eintra-
gung in's Annahmebuch erst später
machen wollte, jedoch vergessen habe.
Dieser .Entschuldigung wurde kein
Glauben geschenkt, sondern Smolarzzu 4 Monaten schweren Kerkers ver-
urtheilt. die er auch abgesessen hat.
Jetzt sind beim Reinmachen des Lo-
cals das Geld und die Postanweisun-
gen gefunden worden. Das Gerichts-
verfahren wird erneuert werden.
Maximilian Hagyi und Ernst Tur-
nowsky, zwei junge Leute, wurden
verhaftet. Hagyi trat als Baron aus
und machte bei drei Kaufleuten
Schulden im Betrage von mehr al-
KOO Gulden. Unter dem dringenden
Verdachte der Mitschuld ist auch der
ehemalige Buchhalter Karl Weiß ver-
haftet worden. Gestorben: In RetzEhrenbürger und Armenrath Anton
Apfelthaler. In Ried wird die
elektrisch Beleuchtung eingeführt.
Die Anlage wird noch in diesem Jahre
fertiggestellt. Dr. Josef Windsper-
ger, Stadtphysikus und Gemeinde-
rath in Waidhofen a. d. G., zog sich
bei einer Geburtsoperation eine
Blutvergiftung zu, der er erlegen ist.

Der Tirector der Volksschule in
Zwettl, Adalbert Mauritz, beging sein40jähriges Amtsjubiläum.

Aufdem Feuerlburm
von Kap La Heve im nördlichen Frank-
reich ist kürzlich zum ersten Mal ein
elektrisches Blitzfeuer in Betrieb gesetzt
worden, das eine der gewaltigsten und

Lichtes beträgt bei klarer Lust in dunk-
ler Nacht 28 Seemeilen oder sieben
geographische Meilen, während die an

den Wollen sich abspiegelnden Licht-
strahlen unter günstigen Bedingungen

werth an dem neuen Feuer ist die Ein-
richtung. daß die Lichtstärke dess Iben
je nach den Umständen abgemindert

den war, 80,000 Francs, die Betriebs-
und Erhaltungskosten jährlich 23,000
Francs.

Ein Wirth inßarcelona
ist auf einen merlwUrdigcn Ausweg

dargelegt waren. Ter Erfolg war ein
diirchschlagcnder. Die Wirtschaft er-
freute sich eines kolossalen ZudrangeS,

riosität halber einmal ini Restaurant
.Zur Waage" speisen. Ter gute Wirth
hatte jedoch wohl daran gethan, den

srciiiid ruinirt werden. Vor einigen
Tagen schloß er das Geschäft und ioll
zu der Ueberzeugung gekommen fein,

faßte, ein als Soldat verkkeidetesMäd-

beiterin Rosa Rankk, 23 Jahre alt, in

Tagen Arrest büßen.
Die Stadt Dortmund

hat die Ehre, zu ihren Mitbürgern
einen Gras zu zählen, der den höchst
feudalen Namen Stanislaw Graf TuS-

Kaienicki führt. Im Adreß-

Brief an den Magistrat, in dem ?Er"
sein größtes Mißfallen ausdrückt, daß
man ?Uns", einem Mitgliede des ho-
hen Adels, so etwas biete» könne.
?Wir" lassen uns Derartiges ron sub-
alternen Menschen nicht bieten. In

Mk. Geldstrafe.

Tie Hochivasserlala«
strophe 7» Ostgalizien und Nord-Un-
garn. ist weit großer und verhce.enoer,

den Tamm bis aus eine Distanz von
mehr als 500 Metern ourchbroch. Tie
Reisenden lampirten bis zum Morgen

ist vorderhand unmöglich" geworden.
So gewallig schwoll das Hochwasser
a«. daß die Cisenbadiibriicke bei SebeS
von den Finthen weggerissen wurde.
Ter Brückcnlopf und die Pseiler wur-

! den zerstör!. Auch ein Wachterhaus
5 wnrde weggeschwemmt, der Wachter,

in >,«"»rocken ,u liaben.
Rechtsanwalt Perrotta wies die Be--
schuldigung in energischer Weise zurück

glaubte. Tie Herren College» schauten
und staunten: der Präsident hatte

sich so in die Betrachtung der tomischen

!en und sich zu bedecken. Nachdem die
lleintalibrigen Geschosse ?verpufft"

! waren, schickten sich die hitzigen Kämpfer
an, es mit den Stuhlbeinen zu versu-

rend die übrigen leider trafen. Dic
erste Rugel galt dem Türkenmädchen,
welches sofort todt zusammenstürzte!
Die zweite Kugel traf einen jungen
griechischen Kaufmann mitten in das
Herz, so daß er wenige Minuten nach-
her seinen Geist aufgab. Außerdem

daß an ihrem Aufkommen gezweifelt
wird. Erst nachdem der Wütherich
seinen Revolver gänzlich abgeschossen
hatte, gelang es der Schiffsmann-
schaft, den Wüthenden zu fesseln. Der
Albanefe wurde dann bei der Durch-
fahrt durch die Dardanellen der Po-
lizei übergeben, und es unterliegt kei-
nem Zweifel, daß er gehängt werden
wird.

den Europäern in Siam sonderbar er-
scheinen, ist auch die Art und Weise zu
zählen, in welcher dort von den Rich-
tern ein Prozeß in Abwesenheit von
Zeugen entschieden wird. Ten beiden
streitenden Parteien wird von dem
Richter der Besehl gegeben, in e>u tie.
Fes Wasser zu tauchen. Tersenige,
welcher am längsten unter Wasser

kok der sehr proießsüchtig war, sich zur
Ablegung der Wasserprode zu a.t
fühlle. Er hatte jedoch einen Sohn.
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